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Als weltweit agierendes Familienunternehmen mit über 100 Jahren Erfahrung 
zählt Jacob zu den führenden Experten für Kabelverschraubungen und Kabel-
durchführungssysteme. Unsere lokale Verwurzelung bildet das Fundament 
für globales Wachstum – verbunden mit der klaren Haltung, Verantwortung 
für Mensch und Umwelt zu übernehmen.

Zu den Grundsätzen guter Unternehmensführung bei Jacob gehört es,  
Verantwortung zu übernehmen und nachhaltig zu agieren. Die strategische 
Ausrichtung der Jacob GmbH wird im Team aus Gesellschaftern, Geschäfts-
führung und Führungskräften erarbeitet und laufend überprüft.

Wir setzen auf modernes Know-how, nachhaltige Innovationen und eine 
Unternehmenskultur, in der Kundenorientierung, Qualität, Respekt und  
Vertrauen fest verankert sind. Unser Ziel ist es, ein Arbeitsumfeld zu schaffen, 
in dem Talente sich entfalten und langfristig erfolgreich sein können.

Der Sozialbericht zeigt, wie wir diese Werte realisieren: durch gesellschaft-
liches Engagement, zukunftsorientierte Strukturen und ein konsequentes  
Bekenntnis zur Weiterentwicklung – für unsere Mitarbeitenden, unsere  
Kunden und eine lebenswerte Zukunft.

UNTERNEHMENSSTRUKTUR- UND FÜHRUNG
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BESCHÄFTIGUNG BEI JACOB
Jacob beschäftigt heute 184 Mitarbeitende (mit Leiharbeitern & Azubis), 
davon sind 73% männlich und 27% weiblich.

Zurzeit arbeiten bei Jacob acht Leihkräfte sowie acht Auszubildende. Es gibt 
zwei befristet Beschäftigte; die Quote liegt damit bei lediglich rund 1 Prozent.

Jacob pflegt eine partnerschaftliche und faire Zusammenarbeit innerhalb des 
Unternehmens. Das ist ein zentraler Bestandteil unserer Unternehmenskultur 
und zeigt sich durch kollegiale Unterstützung sowie offene Kommunikation. 

Die   gelebten Werte im Arbeitsalltag spiegeln sich in langjähriger Betriebs- 
zugehörigkeit wider: im Durchschnitt 15,7 Jahren. Die Fluktuationsrate 
und Eigenkündigungen der festangestellten  Mitarbeitenden ist sehr niedrig.

Jacob gründet 2011 eine Niederlassung in Shanghai mit 4 Beschäftigten und 
2022 ein Tochterunternehmen in Polen mit 16 Beschäftigten.

(Stand 30.06.2025)
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ARBEITSSICHERHEIT UND GESUNDHEITSSCHUTZ
Jacob engagiert sich dafür, dass es den Mitarbeitenden gut 
geht und sie gesund bleiben. Wir arbeiten ständig daran, die 
Sicherheit am Arbeitsplatz besser zu machen und Unfälle zu 
vermeiden. Unser betriebliches Gesundheitsmanagement richtet 
sich nach den unterschiedlichen Bedürfnissen der Beschäftigten.  

Die Organisation des betrieblichen Arbeitssicherheitsschutzes ist bei der 
Jacob GmbH 2025 wie folgt aufgestellt:

	   1  Betriebsarzt
	   1  Brandschutzbeauftragter
	   1  Arbeitssicherheitsfachkraft
	 29  Ersthelfer 
	 13  Sicherheitsbeauftragte

Alle Funktionsträger haben Schulungen gemacht, damit sie ihre Aufgaben 
richtig erfüllen können. Unser Arbeitsschutzbeauftragter arbeitet regelmäßig 
mit unseren Funktionsträgern zusammen, bespricht mit dem Betriebsarzt 
Themen aus den ASA-Sitzungen (Arbeits-Sicherheits-Ausschuss) und 
Feststellungen aus den Begehungen.

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 46 Begehungen im Hause durchgeführt. 
Diese entfielen auf:

	 Drehtechnik		                		     10 Begehungen
	 Kunststofftechnik                                  	                12 Begehungen
	 Lager, Versand, JES und Montage      	                 11 Begehungen
	 Gebäudemanagement	               	      2 Begehungen
	 Formenbau, PLTB und QW                                   11 Begehungen

Bei den Begehungen wurden insgesamt 72 Punkte neu erfasst und 63 Punkte 
abgearbeitet. 

Durch diese kontinuierliche Vorgehensweise, die wir schon immer verfolgen, 
wurden in verschiedenen Bereichen konsequent Optimierungen 
vorgenommen, zum Beispiel die Reduzierung des Lärmbereichs und die 
Reduzierung der Gefahrenstoffe.

Es wurden Messungen durchgeführt, um die optimale Beleuchtungsstärke zu 
ermitteln. Die genaue Ausrichtung mit Energiesparlampen führte zur besseren 
Beleuchtung der Arbeitsbereiche und somit zur besseren Arbeitsqualität 
für die Mitarbeitenden. Gleichzeitig wurde mit dieser Maßnahme auch der 
Stromverbrauch an den Arbeitsplätzen gesenkt.

Im Logistikbereich gibt es sogenannte „Saugknöpfe“, um Lasten anzuheben 
und zu bewegen. Diese Vorrichtung minimiert die körperliche Arbeitsbelastung 
unserer Mitarbeitenden und dient somit zum Gesundheitsschutz. 



04

Im Allgemeinen kommen ergonomische Vorrichtungen in allen Bereichen zum 
Einsatz. Ganz egal, ob es sich hierbei um den Bereich Produktion, Montage, 
Logistik, Dreh- und Kunststofftechnik oder Verwaltung handelt. 

Maßnahmen wie regelmäßige Begehungen und schnelle Bearbeitung der 
festgestellten offenen Punkte führen bei den Arbeitsunfällen zu einer niedrige 
Quote. 

SICHERHEITSUNTERWEISUNG DER  
MITARBEITER IM JAHR 2025
Bei allen neuen Mitarbeitenden, Ferienbeschäftigten und Leiharbeitnehmern 
der Jacob GmbH wurden Einführungsunterweisungen durchgeführt. Die 
Sicherheitsunterweisungen aus dem jeweiligen Einsatzbereich wurden – je 
nach Zeitpunkt – ebenfalls vermittelt.

Die jährlichen Arbeitssicherheitsunterweisungen der Jacob GmbH wurden 
2024 vollständig auf ein externes Softwaresystem umgestellt. Statt 
Gruppenunterweisungen erfolgen die Schulungen nun als individuelle Online-
Unterweisungen, die Mitarbeitenden über Computer oder Handy absolvieren 
können. Danach wurden im Jahr 2025 insgesamt 100 % der Mitarbeiter mit 
97 % des vorgesehenen Stoffs der Sicherheitsunterweisungen mit Nachweis 
vermittelt.  

Maßnahmen zur Unfallvermeidung:

Bei   Jacob  sind die Prozesse festgelegt, wie die Gefährdungsbeurteilungen 
mit der jeweiligen Risikobewertung bei allen Arbeiten bzw. Tätigkeiten mit  
Maschinen durchzuführen sind. Ziel ist es, Gefahren frühzeitig zu erkennen 
und Unfälle zu vermeiden.

•	 Führungskräfte führen im Vorfeld die Beurteilungen durch, unterstützt        
	 von der Fachkraft für Arbeitssicherheit.

•	 Die Ergebnisse helfen, die Arbeitssicherheit ständig zu verbessern.
•	 Neue Erkenntnisse werden sofort in Sicherheitsunterweisungen 
	 aufgenommen.
•	 Besucher und Fremdfirmen werden vor Betreten der Werke über 
	 Gefahren und Sicherheitsregeln informiert.

Arbeitsunfälle und Vorfälle werden von den Verantwortlichen zusammen 
mit der Fachkraft für Arbeitssicherheit untersucht – gemeinsam mit den 
Betroffenen, Vorgesetzten und dem Betriebsrat. Wenn nötig, werden 
Gefährdungsbeurteilungen angepasst und Veränderungen sofort 
umgesetzt. Alle Vorfälle werden regelmäßig ausgewertet, um übergreifende 
Verbesserungen zu planen.

GESUNDHEITSFÖRDERUNG
Die Förderung der Gesundheit unserer Mitarbeitenden hat für Jacob eine 
besondere Bedeutung. Ziel ist es, Leistungsfähigkeit und Motivation zu 
erhalten, Belastungen am Arbeitsplatz zu senken, Gesundheitspotenziale zu 
entdecken und das Wohlbefinden der Beschäftigten zu stärken. 

Dafür bietet das Unternehmen eine Vielzahl von Angeboten:  
Gesundheitstage, Angebot zur Grippeschutzimpfung durch unseren 
Betriebsarzt, verschiedene Vorträge zur Gesundheit, Nicht-Raucher-Kurse, 
Kochkurse, Laufkurse, einmal in der Woche gibt es einen Obstkorb für die 
gesamte Belegschaft…und vieles mehr.
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Unsere Büroarbeitsplätze haben wir so gestaltet, dass sich unsere 
Mitarbeitenden wirklich wohlfühlen. Wir achten auf eine gute Haltung, 
passende Stuhl- und Tischhöhen, sinnvolle Monitorsitze und angenehmes Licht.   

Jacob bietet seinen Beschäftigten ein umfassendes Programm zur 
Gesundheitsförderung, bestehend aus Leistungen  in den Bereichen: 
Gesundheit, Sport und Beratung. Es gilt, die Mitarbeitenden darin zu bestärken 
gesund und fit zu bleiben.
 
Bei der Unterstützung sportlicher Aktivitäten der Beschäftigten stehen 
daher im Fokus, den demografischen Entwicklungen und zunehmenden 
Alltagsbelastungen zu begegnen, die Fitness zu erhöhen und das Wohlbefinden 
zu stärken.

So hat auch der jährlich stattfindende AOK Firmenlauf seit 10 Jahren seinen 
festen Platz im Terminkalender. Mit Begeisterung nehmen unsere Kollegen 
am 5,5 Kilometer langen Firmenlauf durch Waiblingen teil…. und das bei 
jedem Wetter! Der Firmenlauf fördert nicht nur Gesundheit, sondern 
auch Gemeinschaftsgefühl, Kollegialität, Fairness und die Kommunikation 
untereinander.

Genauso beliebt sind unsere gemeinsamen Kochworkshops wobei unsere 
Mitarbeitenden mit unserem Ernährungsberater schnelle und vor allem 
gesunde Rezepte ausprobieren und dabei gemeinsam viel Spaß haben.

BETRIEBLICHE SOZIALLEISTUNGEN
Jacob Beschäftigte können freiwillige betriebliche Sozialleistungen in Anspruch 
nehmen.

Unsere MA profitieren von:

•	 Vergünstigten Essensangeboten aus der firmeneigenen Kantine
•	 Fahrtkostenzuschuss
•	 Poolfahrzeuge für Dienstreisen
•	 Zusatzleistungen zur Altersvorsorge - AVWL
•	 Kostenübernahme für Seminare, Fortbildungen

Zudem haben wir  seit dem Jahr 2025  eine Betriebsvereinbarung zum 
Fahrradleasing abgeschlossen. Damit steigert Jacob die Attraktivität dieses 
Modells im Bereich der Gesundheitsförderung.
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ARBEITSZUFRIEDENHEIT UND 
MITARBEITERBINDUNG
Um die Arbeitszufriedenheit zu stärken und die Mitarbeiterbindung nachhaltig 
zu fördern, legt Jacob großen Wert auf ein positives und wertschätzendes 
Betriebsklima. Neben einer angenehmen Arbeitsatmosphäre bieten wir 
vielfältige Maßnahmen zur Förderung des gemeinschaftlichen Miteinanders 
und des Wohlbefindens unserer Beschäftigten. So finden jährlich sowohl 
ein Sommerfest als auch eine Weihnachtsfeier statt, die den Zusammenhalt 
innerhalb des Teams stärken und Raum für persönliche Begegnungen bieten.

Auch in den Pausen sollen sich unsere Mitarbeiter erholen können und einen 
Ausgleich zum Arbeitsalltag finden. Deshalb haben wir im Außenbereich 
Sitzmöglichkeiten, Sonnenliegen, einen Tischtennisplatz sowie ein 
Volleyballnetz eingerichtet, die zu Bewegung, Entspannung und sozialen 
Kontakten einladen.
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WEITERBILDUNG UND KARRIERE
Das Unternehmen misst der beruflichen Entwicklung und Qualifizierung 
seiner Mitarbeitenden einen hohen Stellenwert bei. Durch ein breit 
gefächertes Angebot an internen und externen Weiterbildungsmaßnahmen 
wird nicht nur die individuelle Kompetenzentwicklung unterstützt, sondern 
auch die nachhaltige Sicherung von Fach- und Führungskräften gewährleistet. 
Regelmäßige Jahresgespräche bieten einen strukturierten Rahmen, um 
zukünftige Entwicklungsziele zu definieren und passende Fördermaßnahmen 
gemeinsam festzulegen.

Darüber hinaus werden besonders engagierte Mitarbeitende durch spezielle 
Programme zur Entfaltung von Führungspotenzial und Talenten gezielt 
unterstützt. Die Förderung interner Karrierewege und Aufstiegschancen aus 
den eigenen Reihen trägt dazu bei, die Identifikation mit dem Unternehmen 
zu stärken und qualifizierte Mitarbeitende langfristig zu binden.

Und zwischendrin organisieren wir unsere beliebten „get together“ Aktionen.

Auf dem Programm stehen unter anderem gemeinsame Besuche auf dem 
Cannstatter Volksfest, dem Weihnachtsmarkt, organisierte Fußballspiele und 
vieles mehr.

Im Sommer ist unsere Erdbeeraktion eine beliebte süße Erfrischung für 
jedermann.

Durch diese und weitere Maßnahmen schaffen wir nicht nur ein angenehmes 
und motivierendes Arbeitsumfeld, sondern fördern auch das Zugehörigkeits-
gefühl und die Identifikation unserer Mitarbeitenden mit dem Unternehmen. 
Dies trägt langfristig zu einer höheren Arbeitszufriedenheit, einer stärkeren 
Mitarbeiterbindung sowie einer positiven Unternehmenskultur bei.

SOZIALE VERANTWORTUNG
Als verantwortungsbewusstes Unternehmen übernehmen wir nicht nur 
gegenüber unseren Mitarbeitenden, sondern auch gegenüber der Gesellschaft 
eine aktive soziale Verantwortung. Uns ist es wichtig, einen positiven Beitrag 
für die Gemeinschaft zu leisten und insbesondere Bildung, Gesundheit und 
Prävention zu fördern. Daher engagieren wir uns in verschiedenen regionalen 
Projekten und Kooperationen, die den Menschen in unserer Umgebung 
zugutekommen. So unterstützen wir beispielsweise die örtliche Grundschule 
durch die Bereitstellung eines gesunden Frühstücks. 
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Zusammen mit der Rumold Realschule und Gewerblichen Schule in Waiblingen 
fördern wir deren Arbeit in der Berufsorientierung in Form von Praktika oder 
Bewerbertrainings und pflegen eine Kooperation mit dem Sportpunkt Kernen, 
um sportliche Aktivitäten und gemeinschaftliches Engagement zu stärken. 

Jacob beteiligt sich an der Spende „Roter Faden“ in Kernen, um Kinder und 
Jugendliche im Ort bei einer Vielzahl von Angeboten zur Berufsorientierung 
zu unterstützen. Dazu zählen unter anderem Lernbegleitung, Sprachförderung 
sowie verschiedene Integrationsangebote.

Darüber hinaus beteiligen wir uns an Projekten eines Verlags, der 
Präventionsarbeit im Bereich Cyberkriminalität leistet und damit einen 
wertvollen Beitrag zur Sicherheit von Kindern und Jugendlichen im digitalen 
Raum schafft.

Wir unterstützen die Diakonie in Stetten, indem wir Menschen mit 
Beeinträchtigung die Chance geben sich in den ersten Arbeitsmarkt zu 
integrieren. 

Außerdem haben wir dieses Jahr zum ersten Mal in die Einrichtung für 
bedürftige Menschen „Eva´s warme Stube“ in Stuttgart gespendet. Die dort 
betreuten Menschen durften sich über den „Jacob-Honig“ freuen. 

Mit diesem vielfältigen Engagement zeigen wir unsere regionale Verbundenheit 
und leisten einen aktiven Beitrag zur Förderung von Gesundheit, Bildung und 
Sicherheit – sowohl im schulischen als auch im gesellschaftlichen Umfeld.

ZUKUNFTSAUSSICHTEN
Bei Jacob sind engagierte und qualifizierte Mitarbeiter eine wesentliche 
Voraussetzung, um anspruchsvolle Unternehmensziele zu erreichen. Ziel 
ist es daher, mit einer langfristig orientierten Personalstrategie und -politik 
die Beschäftigten optimal zu fördern und dauerhaft an das Unternehmen zu 
binden. Mitarbeiter werden so gefördert, dass beispielsweise ein Azubi zum 
Schichtführer werden kann.

•	 Die Zukunft des Unternehmens wird durch zunehmende 
         Automatisierung und Digitalisierung geprägt. Die Auftragserfassung 

wird automatisiert, wodurch einfache, alte Tätigkeiten wegfallen und 
Mitarbeitende neue, anspruchsvollere Herausforderungen wahr-		

	 nehmen können.

•	 Maschinen werden stärker vernetzt, datenbasierte Produktion wird 
    möglich, Mitarbeitenden arbeiten flexibel und lernen kontinuierlich

dazu, um komplexe Prozesse steuern zu können.

•	 Zentral ist die Weiterbildung der Mitarbeitenden, insbesondere an  
	 den Schnittstellen. Dadurch entsteht eine Verbindung zwischen  
	 Mechanik, Elektronik und IT, um Systeme ganzheitlich zu verstehen, 
	 warten und optimieren zu können.

•	 Ganz nach unserem Motto „Zusammen Zukunft schaffen“ streben wir
eine zukunftsorientierte Belegschaft an, die technologische  

	 Entwicklungen nicht nur mitgeht, sondern aktiv mitprägt.
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„Wir schauen ehrlich auf 
das, was wir erreicht 
haben und legen offen, wo 
Handlungsbedarf besteht. 
Wir setzen klare Prioritäten, 
halten unsere Versprechen 
gegenüber Mitarbeitenden 
und der Gemeinschaft und 
arbeiten gemeinsam daran, 
faire, nachhaltige Ergebnisse 
zu schaffen.“

Was uns noch wichtig ist:

•           Green Innovation & Technologie: 
	 Wir ergänzen unser Produktportfolio um bleifreie Produkte und
 	 entwickeln laufend innovative umweltfreundliche Lösungen, die 
	 Ressourcen schonen und die Umweltbelastung reduzieren.

•	 Effiziente Ressourcen: 
	 Wir bieten Ausstattungen, die den Energieverbrauch senken, setzen
	 auf effiziente Beleuchtung und modernisieren Geräte, um 
	 CO2-Emissionen zu minimieren. Durch intelligente Prozesse
	 reduzieren wir Verschwendung und erhöhen die Materialeffizienz.

•	 Lokale Wirtschaftsstärkung: 
	 Wir investieren in neue Anlagen und Maschinen, stärken damit den 	
	 Standort, schaffen Arbeitsplätze vor Ort und sichern langfristige 		
	 Wertschöpfung in der Region.

Zu unseren Kernwerten gehört von jeher ein starkes Verantwortungs-
bewusstsein gegenüber der Umwelt und allen, die mit uns in Kontakt 
stehen. Dieses ganzheitliche Bewusstsein sichert unseren langfristigen  
Erfolg.

NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN
Als unabhängiges Familienunternehmen handeln wir seit unserer Gründung 
im wirtschaftlichen Sinne nachhaltig: Jacob strebt nicht nach kurzfristigem 
Gewinn, sondern verfolgt ein langfristiges profitables Wachstum – im Interesse 
des Unternehmens, unserer  Kunden, unserer Mitarbeitenden, der Umwelt 
und der Gesellschaft. 


